
  

Information zur Abfalltrennung 

 der  

Marktgemeinde Wattens 
 

 

 



 

 

 

Sauberes Altpapier, Zeitungen, Zeitschriften, Kataloge, Prospekte, Bücher, 

Schulhefte, Papierverpackungen, Kartonagen nur zerschnitten und flachgedrückt 

 

➢ Wohin damit? 

Gereinigt in die rote Tonne! 

 

➢ Nein! 

Diese Stoffe gehören in den Restmüll: beschichtete Wurst- und Fettpapiere, 

Hygienepapier, Kohlepapier und Tapeten.  

 

Abholung laut Abfuhrkalender! 

Rote Tonne bitte am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr bereitstellen.  
 

 

 
 

 

 
➢ Wohin damit?  

Sammelstation im Gemeindebauhof.  

Jeden Freitag von 13.00 bis 17.00 Uhr.  
 

➢ Achtung! 

Styropor, Kunststoffeinlagen (z.B. Klarsichtfenster) oder andere Fremdstoffe 

sind aus den Kartons und Schachteln zu entfernen und den dafür vorgesehenen 

Sammelsystemen zuzuführen.  

Kartonagenabholung für Betriebe muss bei der Firma Zimmermann-Ganahl AG 

in Hall (Geschäftsstraßenentsorgung) angemeldet werden.  

 

 

 

 

 
 

➢ Wohin damit?  

Sammelstation im Gemeindebauhof.  

Jeden Freitag von 13.00 bis 17.00 Uhr 

 

➢ Achtung! 

Das Styropor muss trocken und sauber sein. Die Styropor-Altstoffe dürfen auf 

keinen Fall Teil eines Verbundstoffes sein (z.B. in Verbindung mit Folien, 

Beton, Giftstoffen etc.). 

 

 

 Altpapier 

 Kartonagen 

 Styropor-/ Verpackungsformteile 



 
 

Flaschen und Gläser der Getränke- und Lebensmittelindustrie (Konservengläser, 

Einwegflaschen, Glasflaschen), leere Pflegemittelflaschen, leere Kosmetikflaschen, 

sonstige Hochglasbehälter 

 

➢ Wohin damit?  

Immer getrennt nach Weiß- und Buntglas in den nächstgelegenen 

Altglascontainer. 

➢ Nein!  

Fensterglas, Drahtglas, Spiegel, Bleiglas, Kristallglas, Glühbirne, 

Beleuchtungskörper. Diese Stoffe gehören zum Restmüll oder Sperrmüll. 

➢ Achtung!  

Sämtliche Flaschen und Gläser sind ohne Restinhalte und Verschluss gereinigt 

zu entsorgen!  
 

 

 

 

Kleiderstücke und Textilien aller Art (Hosen, Röcke, Mäntel, Bett- und 

Tischwäsche, usw.) Weiters Schuhe (Haus-, Straßen-, Berg- und Sportschuhe) 
 

➢ Wohin damit?  

Sammelstation im Gemeindebauhof.  

Jeden Freitag von 13.00 bis 17.00 Uhr 

➢ Nein!  

Teppiche, Bodenbeläge, Skischuhe, ölverschmutze Lappen, Fetzen etc. gehören 

zur Rest- bzw. Sperrmüllabfuhr! 

Hinweis: Um besser erhaltene Kleidungsstücke weiterverwenden zu können, bitten 

wir Sie, diese in Säcke zu verpacken. Die Schuhe bitte – soweit es möglich ist - 

paarweise zusammenbinden. 
 

 

 

 

 
Metalle wie z.B.: Aluminium- und Weißblechdosen, Alu-Verschlüsse, Alu-Deckel 

von Joghurtbechern, Alufolie, Senftuben (aus Metall), Tierfutterdosen (z.B.: 

Sheba, etc.), leere Spraydosen 

 

➢ Wohin damit?  

In den nächstgelegenen Metallsammelcontainer. 

➢ Achtung!  

Alu- und Weißblechdosen sind in der Erzeugung sehr energieaufwändig! Kaufen 

Sie Getränke in Mehrweg- bzw. Pfandflaschen! Die Altstoffe bitte nur vorgereinigt 

und entleert in den Sammelcontainer einwerfen! 

 

 

 Weiß- und Buntglas 

 Schuhe und Textilien 

 Verpackungen aus Metall 



 

 

 

Kunststoffflaschen (zusammengedrückt), Joghurt- und Trinkbecher (gestapelt), 

Verpackungsfolien und –säcke, Kunststoffkanister, Plastiksäcke, Suppen- und 

Kaffeeverpackungen, Kunststoffdeckel und -verschlüsse, Blisterverpackungen, 

Obst- und Fleischtassen, Styroporverpackungen, (größere Formkörper zum 

Bauhof!), Kunststoffblumentöpfe, Milch- und Getränkepackung, 

Styroporverpackungschips, Tiefkühlverpackungen, Obstnetze, Putzmittel- und 

Kosmetikleergebinde 

 

➢ Wohin damit?  

Gereinigt in die gelbe Tonne oder den gelben Sack! 

 

➢ Nein!  

Bodenbeläge aus Kunststoff, Gartenschläuche, Bau- und Abdeckfolie, 

Fleischfolien, Agrarfolien, Installationsrohre, Spielzeug, Gebrauchsgegenstände 

aus Kunststoff, Verpackungen aus Metall, Papier oder Glas sowie Restmüll und 

biogene Abfälle. 

 

Abholung laut Abfuhrkalender! 

Gelben Sack bitte am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr bereitstellen! 
 

 

 

 

Altöle, Medikamente, Gifte, Pflanzenschutzmittel, Haushaltsreiniger, Spülmittel, 

Lösungsmittel (Terpentin, Nitroverdünnung, Putzbenzin), Farben, Lacke, Beizen, 

Dichtungsmassen, Farb-, Lack- und Säuredosen, Laugen, Fixierbäder, 

Photochemie, Batterien (Knopfzellen, Autobatterien), alte Speisefette und Öle, alte 

Kosmetika, Spraydosen mit Inhalt, Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, 

Halogenlampen, Elektroaltgeräte (Fernseher, E-Herde, Waschmaschinen, 

Kühlgeräte, HiFi-Anlagen usw.)  

 

➢ Wohin damit?  

Sammelstation im Gemeindebauhof!  

Bitte um Vorsortierung und Kennzeichnung der Problemstoffe! 

Jeden Freitag von 13.00 bis 17.00 Uhr. 

 

➢ Achtung!  

Problemstoffe gehören weder in den Restmüll noch in das WC. Gelangen sie auf 

die Mülldeponie, kann dies zu einer unabsehbaren BODEN- und 

GRUNDWASSERVERSEUCHUNG und damit zu einer unverantwortlichen 

Belastung für unsere nachfolgenden Generationen führen. Achten Sie beim Kauf 

auf umweltfreundliche Produkte. Kaufen Sie nur jene Menge, die Sie wirklich 

benötigen. Die Entsorgung dieser Stoffe ist sehr teuer und problematisch. 
 

 Verpackungen aus Kunst- und Verbundstoffen 

 Problemstoffe 



 

 

Alte Arzneimittel, wie flüssige Medizin in Fläschchen oder Ampullen, Tabletten 

und Kapseln sowie diverse Salben.  

 

Spritzen werden nur in Behältern entgegengenommen! 

 

➢ Wohin damit?  

Problemstoffsammelstation im Gemeindebauhof!  

Jeden Freitag von 13.00 bis 17.00 Uhr. 

 

➢ Achtung!  

Medikamente niemals in das WC oder den Restmüllsack! 

Arzneimittel immer außerhalb der Reichweite von Kindern kühl und 

lichtgeschützt lagern und die Beipackzettel mitsamt der Schachtel aufbewahren. 

Beachten Sie stets die Aufbrauchfrist und die Dosierungsmenge. Bei 

Unklarheiten den Arzt oder Apotheker um Rat fragen. 

 

 
 

 
 

 

Sperrmüll ist jener Haushaltsmüll, der wegen seiner Größe und Sperrigkeit nicht 

in den Mülleimer/Müllsack oder den Sammelcontainer für die getrennte 

Wertstoffsammlung abgegeben werden kann z.B. Betteinsätze, Matratzen, 

Einrichtungsgegenstände, alte Sportgeräte, Gartenstühle, usw.  

 

Abgabe des Sperrmülls ist kostenpflichtig: bis 10 kg sind € 3,00 zu bezahlen, jedes 

weitere kg € 0,30. Bargeldloses zahlen mit Bankomatkarte erwünscht.  

 

➢ Wohin damit?  

Sammelstation im Gemeindebauhof!  

Jeden Freitag von 13.00 bis 17.00 Uhr.  
 

 

 

 
 

➢ Wohin damit?  

Sammelstation im Gemeindebauhof!  

Jeden Freitag von 13.00 bis 17.00 Uhr. 

 

Die hierfür zur Verfügung gestellten Ölis werden ausgetauscht. 
 

  

 Sperrmüll 

 Medikamente 

 Altspeiseöl & -fett 



 

 
 

LED-Lampen, Energiesparlampen, Leuchtstoffröhren usw.  
 

➢ Wohin damit?  

Sammelstation im Gemeindebauhof!  

Jeden Freitag von 13.00 bis 17.00 Uhr.  
 

 
 
 

 
Auto-, Motorrad- und Traktorreifen 

Für die Abgabe der Altreifen ist eine Gebühr zu verrichten:  

für Autoreifen ohne Felgen € 2,20 und für Autoreifen mit Felgen € 3,70. 

Bargeldzahlung erwünscht.  

 

➢ Wohin damit?  

Sammelstation im Gemeindebauhof!  

Jeden Freitag von 13.00 bis 17.00 Uhr.  
 

 

 

 

Aluminiumgeschirr, Metallgestänge, Bleche, Blechgeschirr- und –spielzeug, 

Nägel, Schrauben, Werkzeuge (aus Metall), Fahrräder  

 

➢ Wohin damit?  

Sammelstation im Gemeindebauhof.  

Jeden Freitag von 13.00 bis 17.00 Uhr. 

 

 

 

 

Konsumbatterien, Lithiumbatterien, Autobatterien, Flachbatterien 

 

➢ Wohin damit?  

Kostenlose Rückgabe im Gemeindebauhof.  

Jeden Freitag von 13.00 bis 17.00 Uhr. 

 

➢ Achtung!  

Da Batterien niemals vollständig entladen werden, sollten sichtbare, offene 

Pole bei Lithium-Batterien/Akkus mit einem Klebeband abgeklebt werden, 

um Kurzschlüsse zu vermeiden. 

Batterien enthalten verschiedene Schadstoffe wie Säuren und Schwermetalle. Sie 

gehören daher keinesfalls in den Restmüll! Falls möglich, wiederaufladbare 

Batterien verwenden! 

  

 Eisenschrott 

 Altbatterien 

 Leuchtstoffmittel 

 Altreifen 



 

 

Bioabfall ist kompostierbarer organischer Küchen- und Gartenabfall. Die 

Verarbeitung dieser Abfälle zu Biogas im Rahmen der Biomüllsammlung der 

Gemeinde ist ein wichtiger Beitrag zur Abfallvermeidung.  

 

➢ Wohin damit?  
In die Biotonne.  

Gras- und Baumschnitt gehören nicht in den Biomüll! 

➢ Was gehört zum Bioabfall?  

Obst- und Gemüseabfälle (Salatabfälle, Schalen von Obst und Gemüse, 

verdorbenes Obst und Gemüse), Lebensmittel- und Speisereste (Fleisch, Wurst, 

Geflügel, Fisch, Knochen und Gräten, Käse- und Molkereiprodukte, Eierschalen, 

Kaffee- und Teesud mit Filterpapier), verschmutztes Papier (Haushaltsrollen, 

Jausenpapier, Papiertüten, Papierservietten).  

Biotonne bitte am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr bereitstellen! 

 
 

 
 

Fallobst, Rasenschnitt, Laub, Balkonblumen und Topfpflanzen mit Erde (ohne 

Pflanzentopf), Baum-, Strauch- und Heckenschnitt; 

Holzabfälle: Säge- und Hobelspäne 

 

➢ Wohin damit?  

Grün- und Strauchschnittplatz beim alten Klärwerk. Öffnungszeiten gelten vom 

15. Februar bis 15. Dezember, jeweils am Montag und Mittwoch von 15.00 bis 

19.00 Uhr, Freitag von 13.00 bis 19.00 Uhr und Samstag von 10.00 bis 16.00 

Uhr. 

➢ Achtung! 

Aushubmaterial und Humus müssen bei einer Deponie entsorgt werden! 

 
 

 
 

Restmüll ist stofflich nicht verwertbarer Abfall. 

 

➢ Wohin damit? In die Restmülltonne. 

➢ Was gehört alles zum Restmüll? Kunststoffabfälle (Nylonstrümpfe, Schaum-

stoffe, Spielzeug aus Kunststoff, stark verschmutzte Kunststoffe bzw. Folien), 

Glasabfälle (Fensterglas, Bleikristall- und Spiegelscherben, Christbaum-

schmuck, Glühbirnen), Asche und Staubsaugerinhalt (Kohlenasche aus Haus-

brand, Zigarettenkippen und –asche, Kehricht, kunststoffhaltiges Kleintier-

streu), Abfälle aus dem Hygienebereich (Babywindeln, Binden, Tampons, 

Watte, Wattestäbchen etc.), sonstige Abfälle (Kassetten, Schallplatten, Filme, 

Fotos, Bleistifte, Farbstifte, Fettpapier, Tapeten, Bierkapseln, Kronenkorken, 

Skischuhe, Röntgenbilder).  

Restmülltonne bitte am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr bereitstellen!  

 Bioabfall 

 Restmüll 

 Baum- und Grünschnitt 



 

 

Ausgabe der Bio- & Plastiksäcke: 

Im Bauhofbüro:  

 Dienstag: 08.30 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 

 Freitag:  08.30 – 11.30 Uhr  

 

Im Zuge der Sperrmüllsammlung: 

 Freitag: 13.00 – 17.00 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Für Anfragen steht Ihnen der Abfallberater Herr Niklas Sanin wie folgt zur Verfügung: 

 

während den Öffnungszeiten im Bauhofbüro: 

Montag bis Freitag: 08.00 bis 12.00 Uhr 

 

unter den Telefonnummern: 

05224/5858–45 oder 0664/422 46 86 

 

unter der E-Mail-Adresse: 

abfallberatung@wattens.com 

 

Standorte der Sammelcontainer: 
 

Weiß- und Buntglas ∙ Schleifereigasse ∙ Kreuzung 

Swarovskistraße/Linke Ufergasse ∙ Dr.-Karl-Stainer-Straße ∙ 

Rettlsteinerweg (Parkplatz im Osten des Friedhofs) ∙ Im 

Kerschbäumer ∙ Egger-Lienz-Straße (nördl. der Marienkirche) ∙ 

Karwendelstraße ∙ Riedweg (südl. vom Friedhof) ∙ Kreuzbichl 

 

Metall ∙ Kreuzung Swarovskistraße/Linke Ufergasse ∙ Dr.-Karl-

Stainer-Straße ∙ Rettlsteinerweg (Parkplatz im Osten des Friedhofs) ∙ 

Karwendelstraße ∙ Riedweg (südl. vom Friedhof) ∙ Kreuzbichl 

 

Kartonagen, Problemstoffe, Autobatterien und Styropor können 

an jedem Freitag in der Zeit von 13.00 bis 17.00 Uhr im 

Gemeindebauhof (Bauhofstraße) abgegeben werden. 

 Bio- und Plastiksäcke 


